
Schutz und
Safer Sex
Kondom? Aber sicher!



LIEBESLEBEN – Das Mitmach-Projekt ist ein Kooperationsprojekt des Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit und des 
Verbands der Privaten Krankenversicherung e.V.  •  www.liebesleben.de/das-mitmachprojekt/material  •  Stand: 2025 

Kondom? Aber sicher!

Ziele/Themen • Sicherheit in der Kondomanwendung erhalten
• Kompetenzen stärken im Umgang mit Kondompannen

Methodentyp Einzelübung in 1–2 Stufen, Gruppendiskussion

Dauer Parcours: 10 Min./Unterricht: 15–30 Min.

Ablauf 
alters- und
schulformgerecht
anpassen

1. Leiten Sie zum Thema Kondome hin. »Wozu dienen Kondome überhaupt? Kondome haben mehrere
Funktionen: Sie dienen zum Schutz vor ungeplanter Elternschaft. Und sie reduzieren das Risiko,
sich mit einer sexuell übertragbaren Infektion anzustecken. Das nennen wir Safer Sex.  Wenn man
ein Kondom verwenden möchte, muss der Penis steif sein. Denn sonst kann man das Kondom
nicht richtig abrollen, es könnte abrutschen und wäre nicht sicher. Kondome können auch aufge-
schnitten werden und als Lecktuch (Dental Dam) benutzt werden.«

Hinweis: Sprechen Sie am besten konkret von Personen mit Penis und trennen Sie somit Körperteile
von Identitäten.

2. »Wie findet man das passende Kondom? Denn nur wenn ein Kondom richtig passt, schützt es optimal
vor HIV und anderen sexuell übertragbaren Infektionen. Auf die richtige Breite kommt es an. Die
kann mithilfe des Kondometers ermittelt werden.« Besprechen Sie, dass es verschiedene (hier 3)
Kondombreiten gibt. Erklären Sie das Kondometer und zeigen Sie auf der Verpackung, wo die Breite
angegeben ist.

Hinweis: Wenn es um Penisse geht, gibt es einige Mythen und Normvorstellungen, besonders
in Bezug auf die Länge. Versuchen Sie, den Jugendlichen Druck zu nehmen.

3. Besprechen Sie, worauf beim Kauf (richtige Größe, CE-Prüfzeichen), bei der Aufbewahrung,
vor Benutzung (Haltbarkeit, unbeschädigte Verpackung) und nach der Nutzung (Entsorgung)
zu achten ist.

»Wie benutzt man Kondome richtig?« Zeigen Sie die richtige Anwendung an einem Penismodell.

4. Die Jugendlichen üben einzeln. Zusatzoption: mit geschlossenen Augen

Hinweis: Achten Sie hierbei auf Freiwilligkeit.

5. Reflektieren Sie die Erfahrungen: »Wie war’s, was lief gut, was war schwierig?«

6. Sprechen Sie Probleme/Anwendungsfehler/Pannen an und finden Sie mit den Jugendlichen
Möglichkeiten, wie sie damit umgehen können, z. B.:
• Partner*in weigert sich, ein Kondom zu benutzen
• Haltbarkeit ist abgelaufen
• Kondom rutscht ab beim Sex

Material 3 Penismodelle unterschiedlich in Umfang, Länge, Form und Farbe 
1 30er-Set LIEBESLEBEN-Kondombriefchen (3 x 10 à 47/53/55 mm)1 
50 Kondometer, kostenfrei beim BIÖG nachbestellbar

1 �Sollten Sie für spätere Einsätze weitere Kondome benötigen, so können Sie sich an Beratungsstellen oder Kondomhersteller wenden – oft sind dort 
Kondome für den schulischen Einsatz kostenfrei erhältlich. Oder schicken Sie eine Anfrage per Mail an info@liebesleben.de.

• Kondom reißt
• Kein Kondom da
• Gleitgel oder (Massage-)Öl
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